
Achtzig

Mit zwanzig ist man jung. 
Mit achtzig ist man alt. 
Zwanzig, das hat Schwung. 
Achtzig, das klingt kalt. 

Französisch will uns streicheln 
und sieht das nicht so eng, 
es will uns sanft umschmeicheln 
mit seinem quatre-vingt. 

Viermal zwanzig, wer 
wollte das nicht sein, 
wenn sich das Bild verklär 
im Jugendsonnenschein. 

Deutsch kann nicht parieren 
mit achtzig – acht mal zehn, 
weil Spuren sich verlieren 
und in der Zeit verwehn.

Donc, bonne annèe, santé 
à quatre fois vingt, 
c‘est une éternité
et le meilleur enfin.
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